
Eine ausführliche Zusammenfassung zeigt alle 

unterschiedlichen Ausgabenarten (Sachausgaben, 

Honorarausgaben extern / intern, GTA-

Koordinator extern / intern, Fortbildung, 

Personalausgaben, sowie alle Honorarausgaben 

insgesamt, alle Umwidmungen inklusive einer 

prozentualen Anzeige im Verhältnis zur kleinsten 

Kostenart) an, zusammengefasst und getrennt nach 

Jahresscheiben. Dabei werden auch Abweichungen 

zwischen Antrag und späteren Änderungen 

innerhalb der Maßnahme angezeigt. Durch 

spezielle Eingabefelder ist es für die Schulämter 

möglich, den Eingang von Honorarverträgen 

anzuzeigen. 

info@fabelf.de

www.fabelf.de

Tel. 0351  493 2079

Umwidmungen von Angeboten sind innerhalb des 

Programmes durchführbar. Entsprechende Ver-

änderungsmitteilungen können ebenso mit FABelf 

erstellt werden, wie auch Vordrucke für Honorar-

ausgaben ausgegeben werden können.

FABelf bietet die Funktion an, jeden Kostenpunkt 

von Seiten des Amtes zu kommentieren, um 

innerhalb der Ämter, wie auch mit den Schulen, eine 

schnelle Klärung bei Problemen herbeizuführen. 

Eine Überschreitungssperre regelt, dass keine 

Schule zu viel ausgeben kann. Sämtliche 

Ausgabenarten können gefiltert werden.    

Bestehen trotzdem Fragen, bietet FABelf eine 

Kommunikations - Box an.

Sollten Probleme mit dem Umgang und der Arbeit 

am Programm auftauchen, stehen zahlreiche 

Hilfsvideos sowie ein Handbuch online zur 

Verfügung. Ein zusätzlicher telefonischer Service 

ermöglicht darüberhinaus, spezielle Probleme 

individuell zu lösen.  

KONTAKTDATEN:

froeh.net  

Tom Fröhlich

Könneritzstr. 25 

01167 Dresden    

Sollten Sie Interesse an 

Fabelf bekommen haben, 

wenden Sie sich bitte an:



Form. Es handelt sich um eine Anwender-   
datenbank, die für Schulen und kommunale 
Schulverwaltungsämter konzipiert worden ist,        
um die Beantragung und Abrechnung von 
Ganztagsangeboten (GTA) an sächsischen Schulen  
zu vereinfachen. Ziel des Programmes ist es, 
Rechenfehler zu vermeiden, die Regeln der 
entsprechenden Förderrichtlinie zu beachten und die 
notwendige Kommunikation zwischen Schulen und 
Schulämtern zu vereinfachen. FABelf ermöglicht 
es,   Anträge  schnell  zu  überblicken  und  auf 
Wunsch zu verändern. 

Zu Beginn einer jeden Maßnahme von Ganz-
tagsangeboten gehört die Planung und Beantragung 
der Fördermittel. Als erster Schritt werden die Daten 
der jeweiligen Schule eingegeben. Ausgehend von 
der Anzahl der GTA-Schüler ist das Programm in 
der Lage, automatisch die mögliche Höchst-
fördersumme zu errechnen. Im nächsten Schritt 
erfolgt die Texteingabe der Konzeption der 
Ganztagsangebote, die mit Hilfstexten und 
Beispielen in der Eingabemaske unterstützt werden. 
Sind frühere Anträge in der Datenbank vorhanden, 
können Schulen diese abrufen und gegebenfalls 
teilweise wiederverwenden. Anschließend beginnt 
die konkrete Projektplanung. 

Sind alle Daten eingegeben, hat das jeweilige 
Schulverwaltungsamt die Möglichkeit, die Anträge 
zu korrigieren und kann dies, in Abstimmung mit 
der Schule, sofort online abwickeln. 

FABelf steht für 

Förderantrag und 

B u c h h a l t u n g s -

s y s t e m    i n  

e l e k t r o n i s c h e r

FABelf sammelt alle für die Beantragung von GTA 
notwendigen Daten in einer Datenbank, ohne       
aber vertrauliche personenbezogene Daten auf-
zunehmen. Teile des Antrags, die sich jährlich 
wiederholen, müssen nicht nochmals eingegeben 
werden, was den Bearbeitungsaufwand minimiert. 
Ebenso sind Datenanalysen und Statistiken über 
FABelf abrufbar. Alle vorhandenen Daten können 
im laufenden Schuljahr für ein Controlling der 
Ausgaben der jeweiligen Schulen benutzt werden. 
FABelf kann unterschiedliche Nutzergruppen      
mit hierarchischen Rechten unterscheiden. So 
ermöglicht FABelf team-spezifisches Arbeiten. 
Durch die Datenspeicherung auf einem Server sind 
alle Benutzer immer auf dem neuesten Stand und 
können sich von jedem beliebigen Computer mit 
Internetanschluss einloggen.  Im Folgenden soll 
veranschaulicht werden, wie FABelf über das 
Schuljahr hinweg funktioniert.

FABelf ist so angelegt, dass die Schulen einzelne 
Projekte mit allen projektbezogenen Kostenarten, 
wie Sachausgaben und externen oder internen 
Honorarausgaben, durchplanen können. In einem 
davon getrennten Schritt werden projekt-
unabhängige Kostenarten, wie Fortbildung oder der 
GTA-Koordinator, aufgenommen. Bestehen Fragen 
nach geeigneten externen Ansprechpartnern zur 
Ausübung von Angeboten, hilft der Programmteil 
„Treffpunkt GTA“. Er ermöglicht es Schulen, mit 
anderen Schulen Kontakt aufzunehmen, um 
beispielsweise zu erfragen, inwieweit sie Erfahrung 
mit dem Angebot Basketball hätten. Die Datenbank 
vermittelt dann automatisch den Kontakt zu 
Schulen, die den Kurs Basketball anbieten. So 
können die fragenden

Nach Erhalt des Zuwendungsbescheides wird der 
Antrag automatisch in das Abrechnungsprogramm 
übernommen. Mit dem neuen Schuljahr kann nun 
jeder Kostenpunkt jahresscheibengenau ab-
gerechnet werden. Für die unterschiedlichen 
Kostenarten stellt FABelf entsprechende  
Rechnungsmasken  zur  Verfügung.

So gelingt es Schulen und Ämtern, gleichzeitig den 
Überblick zu bewahren. Jede Schule bekommt für 
jede Kostenart angezeigt, in welcher Höhe das 
Budget beansprucht wurde.

Das Amt hat  d ie  
Option, Schulen  in  
dieser Korrekturphase   
zu  sper ren   (um 
Korrekturdopplungen  
zu vermeiden) oder 
diese freizuschalten 
(wenn die Schulen  
N a c h b e s s e r u n g e n  
einpflegen sollen). 
Nachdem der End-
zustand des Antrags 
hergestellt ist, kann die 
Schule den Antrag  
ausdrucken und an  das  
Schulverwaltungsamt 
senden. 

Schulen di-
rekt auf die 
Erfahrung von 
Kollegen zu-
rückgreifen.
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